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Antrag zur Errichtung eines Haltverbotes und der Erteilung
einer damit zusammenhangenden Ausnahme

Angaben zum Antragsteller:

Antragsteller:

Anschrift:
(Hauptwohnsitz / Nebenwohnsitz; Firmenanschrift)

Telefonnummer:

E-Mail-Adresse:

Angaben zum Aufstellort der Verkehrszeichen:

Anschrift:

Dauer des Haltverbotes (Datum/Uhrzeit):

Begriindung:

Ort, Datum Unterschrift
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Einzureichende Unterlagen:

Ausgeflllter und unterschriebener Antrag
Lageplan (Luftbild) mit Kennzeichnung der beantragten Parkplatze

Hinweise:

Das Haltverbot kann nur errichtet und erteilt werden, wenn die sachlichen und
ortlichen Voraussetzungen hierfiir gegeben sind. Es ist im Besonderen zu priifen, dass
Rettungswege sowie die 6ffentlichen Buslinien nicht behindert werden.

Fur Schaden und Schadensersatzanspriiche Dritter haftet der Antragsteller.

Mit der Antragstellung entbindet der Unterzeichner die Gemeinde Unterféhring von
etwaigen Ersatzanspruchen.

Eine Freihaltung von Haltverboten kann nicht garantiert werden. Eventuelle
Ahndungen bzw. ein Versetzen von dort abgestellten Fahrzeugen sind vom
Antragsteller zu initiieren.

Zwischen dem Aufstellen der Verkehrszeichen (mit Protokollierung/Vornotierung) und
dem Inkrafttreten (rechtszeitige Antragstellung vorausgesetzt) missen mindestens
drei volle Kalendertage liegen. Das Aufstellen der Beschilderung erfolgt durch die
Gemeinde Unterféhring bzw. einem Beauftragten.

Der Antrag ist spatestens eine Woche vor dem geplanten Haltverbot mitsamt
Lageplan bei der Gemeinde per Mail (antrag.verkehrsrecht@unterfoehring.de), oder
per Post (Gemeinde Unterfohring, Tiefbau und Verkehr, Miinchner Stralle 70, 85774
Unterféhring) einzureichen. Antrage, die zu spat eingereicht werden, werden nicht
genehmigt.

Als Gebuhren werden pro Kalendertag der Giiltigkeit jeweils 15 € nebst Auslagen
erhoben.

Der Bescheid beinhaltet automatisch eine Ausnahmegenehmigung fiir entsprechende
Fahrzeuge (Umzugswagen, etc.). Angaben von einzelnen Kennzeichen werden nicht
vermerkt.


mailto:antrag.verkehrsrecht@unterfoehring.de

	Angaben zum Aufstellort der Verkehrszeichen: 
	Dauer des Haltverbotes DatumUhrzeit: 
	Begründung 1: 
	Begründung 2: 
	Begründung 3: 
	Begründung 4: 
	Ort Datum: 
	E-Mail-Adresse: 
	Telefonnummer: 
	Anschrift: 
	Antragsteller: 


